
Fragebogen zur Eignungsprüfung

Bezeichnung Antwort Kriteriengewi
chtung

1 Zulassung Angebote

1.1 Eignungsprüfung BWB-Kriterien

1.1.1 Erklärung Bietergemeinschaft

F 1.1.1.1 Erklärung Bietergemeinschaft
Haben Sie die Absicht sich als Bietergemeinschaft zu
bewerben? Hinweis: Sofern sie die Fragen mit "Ja"
beantworten, tragen Sie bitte alle Teilneh-mer der
Bieter/Bewerbergemeinschaft (Name, Anschrift) in das
Textfeld ein.

1.1.2 Wirtschaftliche und finanzielle
Leistungsfähigkeit

F 1.1.2.1 Angaben über den Umsatz des
Unternehmens in den letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahren
Angaben über den Umsatz des Unternehmens in den
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren

F 1.1.2.2 Zahl der in den letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahren
jahresdurchschnittlich beschäftigten
Arbeitskräfte, gegliedert nach
Berufsgruppen
Angaben über die Zahl der in den letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahren
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte,
gegliedert nach Berufsgruppen.

F 1.1.2.3 Zusätzliche Hinweise
Soweit zuständige Stellen Eigenerklärungen
bestätigen, sind vom Bieter, dessen Angebot in die
engere Wahl kommt, die entsprechenden
Bescheinigungen nach Aufforderung vorzulegen. Ist
der Bieter aus einem anderen EU- oder Nicht EU-
Staat, sind gleichwertige Bescheinigungen des
Herkunftslandes vorzulegen.

1.1.3 Technische und berufliche
Leistungsfähigkeit

F 1.1.3.1 Referenzen
Angaben über die Ausführung von Leistungen in den
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit
der zu vergebenden Leistung in Art und Umfang
vergleichbar sind. Die Referenzen erbitten wir in Form
einer Referenzliste mit Angaben über Art und Umfang
der Leistung sowie Anschrift, Ansprechpartner,
Telefonnummer und E-Mail-Adresse des jeweiligen
Auftraggebers. Das Kriterium ist erfüllt, wenn
mindestens 2 mit der zu vergebenden Leistung in Art
und Umfang vergleichbare Referenz(en) benannt sind
und vom Referenzgeber bestätigt werden.

F 1.1.3.2 Sonstige technische
Eignungsnachweise / Qualifikation
Vom Bieter werden zum Nachweis der technischen
Eignung u.a. die nachfolgend genannten
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Eigenerklärungen/Nachweise (oder gleichwertig)
gefordert: - Qualitätsmanagementsystem nach DIN EN
ISO 9001:2015 - Arbeitsschutzmanagementsystem
nach ISO 45001 - Schweißfachbetrieb DIN EN ISO
3834 - Fachbetrieb für Stahlbauarbeiten nach DIN EN
1090 - Umweltmanagementsystem nach ISO 14001

F 1.1.3.3 Hinweis Nachweis
Entsorgungsfachbetrieb nach § 56 KrWG
Mit Abfallentsorgungsleistungen dürfen nur
Entsorgungsfachbetriebe (§56 KrWG) betraut werden.
Eigenerklärung, dass - sofern
Abfallentsorgungsleistungen anfallen – Sie die
Zertifikate des vorgesehenen
Entsorgungsfachbetriebes auf gesondertes Verlangen
im Zuge der Bauausführung vorlegen werden.

F 1.1.3.4 Eignungsleihe
Haben Sie die Absicht Eignungsleihe für die
Anforderungen an die technische Leistungsfähigkeit zu
nutzen? Hinweis: Sofern Sie die Frage mit "Ja"
beantworten, tragen Sie bitte alle Nachunternehmer
(Name, Anschrift, Gewerk) in das Textfeld ein. Des
Weiteren sind die entsprechenden Eignungsnachweise
separat vorzulegen.

F 1.1.3.5 Technische Eignungsnachweise
Nachunternehmer
Beabsichtigen Sie Nachunternehmer für die
Erbringung von Leistungen einzusetzen, fordert der
Auftraggeber vor Zuschlagserteilung den Bieter, der in
die engere Wahl für den Zuschlag kommt, auf
nachfolgend genannte Eigenerklärungen oder
Nachweise für die benannten Nachunternehmer
vorzulegen: 1) Referenzen über die Ausführung
vergleichbarer Leistungen, die mit der zu vergebenden
Leistung in Art und Umfang vergleichbar sind Der
Auftraggeber behält sich vor die entsprechenden
Nachweise zu den Eigenerklärungen abzufordern.

1.2 Angebotsprüfung BWB-Kriterien

1.2.1 Angebotsprüfung Einkauf

1.2.1.1 Kaufmännische Angebotsprüfung

F 1.2.1.1.1 Betriebshaftpflichtversicherung
Ist gemäß Aufforderung Punkt C) ausgefüllt dem
Angebot beizulegen. Die Pauschaldeckungssumme
beträgt mindestens für: - Personen-/Sachschäden
5.000.000 € - Vermögensschäden 500.000 € -
Tätigkeitsschäden/Bearbeitungsschäden 500.000 € -
Umwelt-Haftpflicht-Versicherung (1-fach max) 5.00.000
€ - Umweltschadensversicherung 500.000 €

F 1.2.1.1.2 Bescheinigung Frauenförderung
Ist gemäß Aufforderung Punkt C) ausgefüllt dem
Angebot beizulegen.

F 1.2.1.1.3 Angaben zu Insolvenzverfahren
Ist gemäß Aufforderung Punkt C) ausgefüllt dem
Angebot beizulegen.

F 1.2.1.1.4 Verpflichtungs- und Eigenerklärungen
des Bieters
Ist gemäß Aufforderung Punkt C) ausgefüllt dem
Angebot beizulegen.

F 1.2.1.1.5 Verzeichnis der Nachunternehmer (VHB
233)
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Ist gemäß Aufforderung Punkt C) ausgefüllt dem
Angebot beizulegen.

F 1.2.1.1.6 Einverständniserklärung
Nachunternehmer (VHB 236)
Ist gemäß Aufforderung Punkt C) ausgefüllt dem
Angebot beizulegen.

1.2.2 Angebotsprüfung Technik

F 1.2.2.1 Technische Prüfung
Das Angebot entspricht den technischen
Mindestanforderungen und ist technisch wertbar.

F 1.2.2.2 Prüfung Bieterangaben
Sind die Angaben ausreichend und korrekt?

Mit Unterzeichnung bestätigt der Bieter die Richtigkeit der
von ihm gemachten Angaben.

Datum, Unterschrift, Firmenstempel
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